
 

 

7.Oberbayerische Taekwondo Meisterschaft in 
Kirchseeon 

9 Oberbayerische Meister und 5 Vizemeister aus Kirchseeon  

Nach zwei Jahren Corona-Pause war es endlich wieder soweit: Die Oberbayerische 
Meisterschaft im olympischen Taekwondo wurde im BTU Regionalstützpunkt Oberbayern 
der Schulturnhalle Eglharting ausgetragen. 

BTU Regionalstützpunktleiter und Vorstand des Taekwondo Kirchseeon e.V. Alex 
Berghammer fungierte gemeinsam mit der Bayerischen und der Deutschen Taekwondo 
Union (BTU und DTU) als Ausrichter. Bereits am Vorabend wurde mit vielen Helfern die 
Halle für das Großereignis hergerichtet. 

Rund 180 Wettkämpfern aus 17 oberbayerischen Vereinen waren gemeldet und zeigten in 
spannenden Kämpfen ihr Können. „Wir haben uns mit den Wettkampftagen in den 
vergangenen Monaten im Regionalstützpunkt intensiv vorbereitet und freuen uns sehr, dass 
sich so viele Wettkämpfer angemeldet haben“ freut sich Berghammer. Durch die in den 
vergangenen Monaten durchgeführten Wettkampftage im Regionalstützpunkt konnten wieder 
viele Vereine mobilisiert und so der oberbayerische Nachwuchs aktiviert werden. „Corona 
hat deutliche Spuren hinterlassen. Aber wir planen, 130 oberbayerische Sportler in 
Kirchseeon zu fördern“ verrät Berghammer. 

 

Um 10:00 Uhr eröffnete BTU Vizepräsident Georg Streif und Ausrichter Alex Berghammer 
die Oberbayerische Meisterschaft und hießen alle herzlich Willkommen. Auch die 
Stellvertreterin des Landrats, Magdalena Föstl sowie die Kreisvorsitzende und 
kommissarische Kreisjugendleitern des Bayerischen Landessport-Verband e.V. (BLSV) Kreis 
Ebersberg BLSV, Ingrid Golanski, freuten sich, dass nach der langen Coronapause wieder 
ein großes Taekwondo-Turnier im Landkreis stattfinden kann.  



 

 

 

 

BU: von links nach rechts: Jan Paeplow, Ingrid Golanski, Magdalena Föstl, Georg Streif, Alex 
Berghammer 
 
Der Erste Kirchseeoner Bürgermeister, Jan Paeplow, konnte zum ersten Mal auf der in 
seinem Ort ausgetragenen Meisterschaft begrüßt werden. „Wir freuen uns sehr, dass er sich 
die Zeit genommen hat um sich hochklassige Taekwondokämpfe anzusehen“ strahlt Alex 
Berghammer. „Besonders beeindruckt haben ihn unsere kleinen Kirchseeoner Kämpfer.“ 
 

 

BU: Georg Streif überreicht Magdalena Föstl und Jan Paeplow eine kleine Aufmerksamkeit 

Auf drei Kampfplätzen trugen die Wettkämpferinnen und Wettkämpfer, ausgestattet mit 
elektronischen Westen, unterteilt nach Leistungs- und Gewichtsklasse die Kämpfe aus. 
Gekämpft wurde nach dem neuen „Best of three“ System, bei dem nach jeder Kampfrunde 
der Sieger nach den klassisch bekannten Bedingungen bestimmt wird. Hat ein Kämpfer zwei 
der drei Kampfrunden für sich entschieden, hat er gewonnen. 

„Ich bin so aufgeregt, als würde ich selbst antreten“ freut sich eine Mutter, dessen Tochter 
das erste Mal auf der Oberbayerischen Meisterschaft um den Titel kämpft. „Auf der 



 

 

Oberbayerischen ist immer eine tolle Stimmung. Die Luft brennt richtig“ bestätigt eine weitere 
Zuschauerin. Die Anfeuerungsrufe von der vollen Zuschauertribüne waren bis auf die Straße 
zu hören. 

Insgesamt 147 Medallien (54 Gold, 54 Silber und 29 Bronze) wurden am Ende des Tages an 
die Wettkämpferinnen und Wettkämpfer überreicht. In der Teamwertung führte der TSV 1865 
Dachau das Feld mit 12x Gold, 5x Silber und 2x Bronze an. Gefolgt von Taekwondo 
Kirchseeon e.V. auf Platz zwei mit 9x Gold, 5x Silber und 12x Bronze. Der dritte Platz ging 
an den SV DJK Kolbermoor e.V. mit 6x Gold, 3x Silber und 4x Bronze. 

Neben der sportlichen Austragung war auch für das leibliche Wohl gesorgt. Ein großes 
Kuchenbuffet – ausgerichtet von Eltern und Freunden der Kirchseeoner Taekwondoler - und 
eine Baristabar von difiore Buon gusto zauberten Zuschauern wie Wettkämpfern ein Lächeln 
auf das Gesicht.  

Mittags öffnete der Caterer „food artists“ aus Zorneding das extra aufgebaute Holzhaus mit 
warmen Speisen. Das kam bei allen Gästen und Sportler richtig gut an. 

„Eine tolle Veranstaltung“ freut sich Lisa Schmidt, die neben dem Titel Oberbayerische 
Meisterin der Seniorinnen LK1 -67 kg auch den Pokal für die beste Technikerin auf dem 
Turnier überreicht bekam.  

„Ein großer Dank geht auch an alle Wettkampfrichter, das Rote Kreuz, die Gemeinde 
Kirchseeon, unsere Sponsoren und alle ehrenamtliche Helferinnen und Helfer. Nur 
zusammen konnten wir die Veranstaltung in diesem Rahmen stattfinden lassen“ so Alex 
Berghammer. Und 2023 hat er fest im Blick: „Da wird die Oberbayerische Meisterschaft 
wieder in Kirchseeon stattfinden.“ 

Wir gratulieren allen Wettkämpferinnen und Wettkämpfer! 

Einzelwertung Jugend D/Jugend C/Jugend B/Jugend A/Senioren 
Taekwondo Kirchseeon e.V.: 

Männer: 

Gold: Zischka Aaron, Nuber Leonard, Sickinger Julian, Schatz Quirin, Marin Albert, Greue 
Marvin, Wirth Maximilian 
Silber: Thieme Max 
Bronze : Dierberger Jonah, Speck-Steiger Adrian, Kurtz Benedict, Rupprecht Manuel, 
Rupprecht Philipp, Bytyqi Ram, Mac Michael Manh 

Frauen: 

Gold: Zischka Zora, Schmidt Lisa 
Silber: Jamnik Hanna, Mößner Johanna, Dierberger Nuala, Wirth Sarah 
Bronze: Endlein Juliana ,  Klotter Emma, Endlein Michelle, Pham Van Mai, Gabur Lavinia 

 



 

 

 

BU: Kirchseeoner Julian Sickinger mit blauer Weste  im Finalkampf zum Titel 

Oberbayerischen Meister 2022, BTU Presse 

 

 

 

Text: Berghammer/S. Schaffrath  

 


